
 

 

Ausgabe Nr. 29 | Winter 2023  

GMUABLÄTTLA 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

geht es Ihnen auch so, dass das Jahr wie im Flug vorbei war? 
Beim Schreiben der Berichte für das Weihnachts-Gmuabladl 
beschleicht mich dieses Gefühl sehr stark. Ich finde, wir können 
trotz aller Herausforderungen auf ein sehr erfolgreiches Jahr in 
der Gemeinde blicken. Einige interessante Projekte werden in 
diesem Gmuablättla herausgehoben. Viel Freude beim Lesen. 

Für das kommende Jahr 2024 wünsche ich Ihnen Gesundheit, 
Mut, Gelassenheit und Gottes Segen. 

Ihr  
Christian Bolz 
Erster Bürgermeister 

 

Woran arbeiten wir gerade für Sie? 
Erneuerbare Energien 

Zusammen mit einem Ingenieurbüro haben wir im Jahre 2023 
die Möglichkeiten in Bezug auf Windräder und Freiflächen-
Photovoltaikanlagen (FPA) prüfen lassen. Bei Windenergie-
anlagen gibt es derzeit keine Freigabe vom Luftfahrt-Bundes-
Amt (Flugplatz Lechfeld). Bei FPA sind wir auf einem sehr guten 
Weg. Wir werden Sie auf dem Laufenden halten. 

Kommunale Wärmeplanung 

Der Gemeinderat hat die Verwaltung mit dem Einstieg ins 
Verfahren inklusive Förderung für kommunale Wärmenetze 
beauftragt. Derzeit warten wir auf den Förderbescheid. Wie 
die Wärmeplanung vor Ort umgesetzt werden kann, ergibt sich 
aus den geförderten Gutachten. 

Geplantes Mischgebiet Schwabhausen-Krautgartenstraße 

Gute Nachrichten! Der Aufstellungsbeschluss wurde im 
Gemeinderat gefasst. In der Nähe der Krautgartenstraße soll 
ein Mischgebiet (Wohnen und Gewerbe) entstehen. Darüber 
hinaus können einige Bauplätze für Wohnzwecke angeboten 
werden. Details erfahren Sie in einigen Monaten. 

Erweiterung unserer Grund- und Mittelschule 

Aufgrund stark gestiegener Schülerzahlen ist es dringend 
notwendig, dass wir an unserer Schule neue Räume schaffen. 
Die Abstimmungen mit dem Kultusministerium in Bezug auf die 
Förderkulisse sowie erste Schritte in der Vorplanung sind 
bereits erfolgt. 

Baugebiet „Weil – Wolfgangstraße“ 

Der Gemeinderat hat am 31.10.2023 folgende Eckpunkte für die 
Vergabe festgelegt: 

1. Die Vergabe erfolgt im Rahmen unseres Fördermodells 
(Stand: 12.01.2021). 

2. Im Vergabepaket 2 werden insgesamt fünf Grundstücke für 
Einfamilienhäuser und zwei Grundstücke mit je einer 
Doppelhaushälfte angeboten (Details entnehmen Sie bitte 
den Ausschreibungsunterlagen). 

3. Der Bewerbungszeitraum für die Grundstücke hat bereits am 
07.11.2023 begonnen und endet am 10.01.2024, 12.00 Uhr 
(Stichtag). 

4. Der Preis pro Quadratmeter beträgt 273,00 € inkl. 
Erschließung. 
 

Bitte nutzen Sie für die Bewerbung das entsprechende 
Bewerbungsformular, das wir unter: www.weil.de bereitgestellt 
haben. Ebenso finden Sie dort weitere wichtige Unterlagen (z.B. 
Bebauungsplan, Förderrichtlinien etc.). Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung und stehen für Rückfragen gern zur Verfügung (Email: 
info@weil.de, Tel. 08195/9313-0). 

Termine Bürgerversammlungen 2024 
Beuerbach, 04.03.2024, Schützenheim 
Geretshausen, 05.03.2024, Schützenheim 
Petzenhausen, 06.03.2024, Alte Schule 
Pestenacker, 07.03.2024, Gasthof Post 
Schwabhausen, 12.03.2024, Saal Linde 
Weil, 14.03.2024, Gasthof Probst 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr 
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Wasserversorgung in unserer Gemeinde 
Wasser ist unser wichtigstes Gut. Daher ist unser oberstes Ziel, Ihnen eine sichere und stabile 
Wasserversorgung bieten zu können. Nach intensiver Begutachtung unserer Anlagen werden wir 
in den nächsten Jahren die Anlagen (z.B. Leitungen) für Sie sanieren. In diesem Artikel möchten wir 
Ihnen einen Überblick über die Verbandsstrukturen und die geplanten Baumaßnahmen geben: 

Wer ist die Pöringer Gruppe? 

Der Wasserzweckverband „Pöringer Gruppe“ (gegründet 1910) wird von den Gemeinden Pürgen, 
Schwifting, Penzing und Weil betrieben. Damit ergibt sich ein Verbandsgebiet mit 16 Ortschaften 
(plus ehemaliger Fliegerhorst Penzing und einigen Weilern/Aussiedlerhöfen) und ca. 13.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern. Die Pöringer Gruppe gehört somit zu den größten 
Wasserversorgern im Landkreis Landsberg. Die Verbandsversammlung besteht aus 19 
Verbandsrätinnen und Verbandsräten unter dem Vorsitz von Bürgermeister Wilfried Lechler und 
dem stellvertretenden Vorsitzenden Bürgermeister Christian Bolz. 

Die Wasserversorgungsanlagen gliedern sich in Orts- und Verbandsnetze. Die technische Betreuung 
wird von zwei Mitarbeitern der Pöringer Gruppe (seit 2023) und den Stadtwerken Landsberg für 

die Verbandsanlagen gewährleistet. Verbandsanlagen sind die 
überörtlichen Wasserleitungen, Brunnen, Quellen, Übergabeschächte und Wasserhäuser. Für die 
Ortsnetze sind die jeweiligen Gemeinden (Bauhöfe) selbst zuständig. Die Anlagen der Ortsnetze 
sind im Eigentum der jeweiligen Kommune, die Verbandsanlagen sind im Eigentum des 
Zweckverbands. Zudem gibt es mit den Stadtwerken Landsberg eine Vereinbarung über die 
sogenannte „Noteinspeisung“. Diese kommt bei massiven technischen Störungen bzw. bei 
Wasserknappheit zum Tragen. Aufgrund der stark gesunkenen Grundwasserstände in den letzten 
Jahren kommt auch die Noteinspeisung zunehmend unter Druck.  

Um die Wasserversorgung für unsere nächsten Generationen zu sichern, haben wir in 
Zusammenarbeit mit einem Ingenieurbüro den aktuellen Zustand aller Anlagen überprüfen lassen. 
Im Ergebnis wurden unsere Vermutungen bestätigt. Über einen Zeitraum von ca. 20 Jahren muss 
die Pöringer Gruppe eine Summe von ca. 40 Millionen Euro in sicheres Trinkwasser investieren. 

Projekte und Ziele 

Im Herbst 2023 wurden die ersten Verbesserungsmaßnahmen in Schwabhausen in die Wege geleitet. Wir bauen für Sie ein zweites 
Standbein. Damit sind weitere Versorgungsleitungen zwischen Ramsach, Schwabhausen und Geretshausen gemeint. Ferner werden wir 
das Wasserhaus Schwabhausen neu errichten und beide Brunnen sanieren. Dadurch verbessert sich die Versorgungssituation und die 
zur Verfügung stehende Wassermenge in Brandfällen.  

Aufruf zum Wasser sparen 

An dieser Stelle eine eindringliche Bitte: 

Aufgrund der verstärkt auftretenden Trocken-
perioden in den letzten Jahren gehen die 
Grundwasserstände kontinuierlich zurück. 
Wir bitten Sie nochmals eindringlich, beim 
Thema Wasser sparen mitzuhelfen. 
Bitte vermeiden Sie alle nicht unbedingt not-
wendigen Entnahmen von Trinkwasser (Rasen 
bewässern, Pools, etc.).  
 
Kalkulation – Wie errechnet sich der 
„Wasserpreis“? 

Einige Bürgerinnen und Bürger sprechen die 
Verwaltung immer wieder an und erkundigen 
sich nach der Kalkulation des Wasserpreises. 
Gerne erläutern wir Ihnen nebenstehend die 
wesentlichen Eckpunkte der Kalkulation, die 
alle drei Jahre neu erstellt wird:  
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Asyl – wir brauchen Ihre Hilfe! 
Sicherlich ist Ihnen die aktuelle Situation bei der Unterbringung von Asylsuchenden aus der medialen Berichterstattung bekannt. Aktuell 
wurden dem Landkreis Landsberg am Lech ungefähr 3.000 Menschen zugewiesen. Es wird erwartet, dass die Zahlen wegen der vielen 
Krisenherde weltweit weiter steigen werden. Die derzeit zur Verfügung stehenden Kapazitäten für Unterbringungen sind in fast allen 
Landkreisen erschöpft. Das bedeutet, dass sich alle Gemeinden der Thematik stellen müssen. Eine Aufgabe, die wir uns sicher nicht 
gewünscht haben, aber die trotzdem gelöst werden muss.  

Ausdrücklich hervorzuheben ist in dieser Sache die sehr enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Herrn Landrat Thomas Eichinger 
und dem Landratsamt Landsberg am Lech. Die Gemeinde und das Landratsamt sind sich der Belastungen für die Bürgerinnen und Bürger 
selbstverständlich bewusst. Demgegenüber steht die gesetzliche und humanitäre Verpflichtung zur Unterbringung. 

Seit Monaten wägen Ihre Gemeinderätinnen und Gemeinderäte die Optionen für unsere Ortschaften ab. Unser Gremium hat 
entschieden, dass eine Inanspruchnahme unserer Turnhallen so lange wie möglich vermieden werden sollte. Dies können wir abwenden, 
indem wir adäquate Unterbringungsalternativen anbieten können. 

Wir suchen konkret (bitte melden an info@weil.de oder Telefon-Nr. 08195/9313-0): 

 Leerstehende Wohnungen, Häuser oder Hallen 
 Freie Grundstücke zur Bebauung mit Modulcontainern 

Es ist uns bewusst, dass die Unterbringung von Asylsuchenden kontrovers gesehen wird. Wir hoffen, dass wir auch dieses Mal 
miteinander annehmbare und menschliche Lösungen finden werden. 

Ehrungen am 18.10.2023 
 
Für ihren unermüdlichen Einsatz in Gemeinde und Schulverband Weil konnte 
Herr Bürgermeister Christian Bolz folgende Personen ehren: 

Nina Fichtl betreut nunmehr seit 5 Jahren die Gemeindebücherei in 
Geretshausen. Schauen Sie gerne mal vorbei. Jeden Mittwoch von 18.00 – 
19.00 Uhr ist die Bücherei für Groß und Klein geöffnet. Birgit Wurmser und 
Linda Ustimenko sind beide jeweils 10 Jahre beim Schulverband Weil 
beschäftigt. 

Jürgen Müller trägt seit 15 Jahren zuverlässig die Gemeindepost in 
Beuerbach aus. Sandra Lampl arbeitet seit mittlerweile 35 Jahren bei der 
Gemeinde Weil. Für 40 Jahre Beschäftigung im öffentlichen Dienst wurde 
Margot Dietrich geehrt. 

Defibrillator für Geretshausen 
Dank einer Spende der Sparkasse Landsberg-Dießen steht der Freiwilligen Feuerwehr 
Geretshausen ab sofort ein Defibrillator zur Verfügung. Der neue Lebensretter ist an 
der Außenfassade des Feuerwehrgebäudes angebracht und kann somit im Notfall 
auch von allen Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden. 
 
„Wir danken der Sparkasse ganz herzlich für ihr Engagement. Uns ist besonders 
wichtig, dass der Defibrillator nicht nur der Feuerwehr bei ihren Einsätzen, sondern 
auch der Allgemeinheit zur Verfügung steht“, so Hubert Reindl, Kommandant der 
Feuerwehr im Weiler Ortsteil Geretshausen.  
 
Bei einem gemeinsamen Fototermin überreicht Sparkassen-Vorstandsmitglied Roland 
Böck den Defibrillator an Bürgermeister Christian Bolz, Kommandant Hubert Reindl, 
der selbst bei der Sparkasse arbeitet, und den 1. Vorstand des Feuerwehrvereins 
Sebastian Wolf.  
 

Bild und Text: Sparkasse Landsberg-Dießen. Von links nach 
rechts: Christian Bolz, Roland Böck, Hubert Reindl, 
Sebastian Wolf 

Von links nach rechts: Christian Bolz, Birgit Wurmser, Linda Ustimenko, 
Margot Dietrich, Sandra Lampl, Jürgen Müller, es fehlt Nina Fichtl 
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Neuer Revierleiter am Forstrevier Türkenfeld 
Das Forstrevier Türkenfeld der Bayerischen Forstverwaltung ist seit dem 01.08.23 wieder neu besetzt. Friedrich Wendorff ist nun 
für die Betreuung des Privat- und Kommunalwaldes zuständig. 

Das Forstrevier Türkenfeld am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Fürstenfeldbruck umfasst die Gemeinden Jesenwang, Moorenweis, Grafrath, Türkenfeld, 
Greifenberg, Windach, Geltendorf, Penzing, Weil, Prittriching und Egling a.d. Paar. In diesen 
Gemeinden unterstützt das Revier private Waldbesitzer in allen Fragen rund um den Wald, 
staatlicher Förderung und Waldpädagogik. 

Ich selbst bin 30 Jahre alt und lebe mit meiner Frau in Greifenberg. 2016 schloss ich mein 
Forstwirtschaft Studium in Weihenstephan ab; 2018 folgte die forstliche Staatsprüfung. Im 
Anschluss leitete ich das Forstrevier Lindenberg im Allgäu. Als sich dann im Oktober 2019 die 
Möglichkeit ergab, ans AELF Fürstenfeldbruck zu wechseln, nahm ich die Chance sofort wahr. 
Seitdem unterstützte ich die Kollegen im Revierdienst mit dem Schwerpunkt Landkreis 
Landsberg am Lech. 

Da ich selbst aus der Region bin, hoffe ich eine gewisse Beständigkeit in das Revier bringen zu 
können und eine permanente, vertrauensvolle Anlaufstelle für die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer zu sein. Waldbesitzer werden 
von der Bayerischen Forstverwaltung kostenlos und umfangreich zu allen Themen des Waldes beraten. 

Kontaktadresse:  

Forstrevier Türkenfeld, Friedrich Wendorff, Tel: 08141/3223-3040, mobil: 0173/8667952, 
email: friedrich.wendorff@aelf-ff.bayern.de 
 

Neues aus dem Rundschreiben 11/2023 der Waldbesitzervereinigung Landsberg w.V.  
Verkehrssicherungspflicht entlang öffentlicher Straßen und Bahnlinien 

Um die Gefahr von Unfällen mit umstürzenden Bäumen oder Astabbrüchen insbesondere im Hinblich auf den bevorstehenden Winter 
und der damit einhergehenden Schneebruchgefahr zu minimieren, weisen die staatlichen Bauämter als Straßenbaulastträger der 
Bundes- und Staatstraßen auf die Verkehrssicherungspflicht eines jeden Waldbesitzers im Straßenbereich hin. 

Praktisch heißt dies für den Waldbesitzer, dass Kontrollen und gegebenenfalls Baumpflegemaßnahmen notwendig sind, um aufgrund 
von Umstürzen oder Astabbrüchen die Verkehrssicherheit auf den genannten Straßen nicht zu gefährden. 

Wir bitten, dies zu beachten, damit den Bürgern auch in diesem Herbst/Winter ein sicheres und leistungsfähiges Straßennetz zur 
Verfügung steht. 

Sicher durch den Winter 
Bitte denken Sie daran, dass die Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken verpflichtet sind, im jeweiligen Bereich des 
Grundstückes auf den Gehwegen Schnee zu räumen und bei Glätte zu streuen. Ist ein Bürgersteig nicht vorhanden, so sind auf einem 
entsprechenden Bereich der Fahrbahn die Räum- und Streuarbeiten durchzuführen. Diese Verpflichtung besteht auch für 
Eigentümerinnen und Eigentümer von unbebauten Grundstücken innerhalb geschlossener Ortschaften. 
 
An folgenden Stellen wird in Behältern Streugut bereitgehalten:  
Beuerbach an der Kirche  
Geretshausen an der Kirche; Verkehrsinsel Kirchstraße / Ramsacher Straße 
Pestenacker am neuen Feuerwehrhaus; Friedhof 
Petzenhausen an der Alten Schule; Ecke Weinbergstraße / Lechangerstraße; Untere Bergstraße (Neues Wohngebiet) 
Schwabhausen bei der Raiffeisenbank; Kirche; Bahnhof; Bgm.-Vogt-Straße; Weiherstraße 
Weil beim Pfarrhof; Meindl (Werkstatt); Saamfeldstraße / Ecke Römerstraße; Neuweil beim Wendehammer 

Bild: Friedrich Wendorff 
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BRK-Kita „Sonnenschein“ Schwabhausen 
Viele Hände haben geholfen, in nur sieben Tagen den Traum vom naturnahen Garten zu 
verwirklichen. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle Firmen, die mit Sach- und/oder 
Geldspenden beteiligt waren, an alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde und dem 
Umland, die gespendet, an alle freiwilligen Helfer, Verpflegungbereitsteller und 
Kinderbetreuer, die in den Projekttagen mitgearbeitet haben, an die Gemeinde Weil und den 
Bauhof, der uns jeden Tag unterstützt hat und an die Firma „Gemeinsam – gestalten“ . 

Unserem Elternbeirat möchten wir an dieser Stelle 
ganz besonders Dankeschön sagen, für das unglaubliche Engagement in allen Belangen und das 
hervorragende Organisieren des gesamten Projektes, inklusive der Spendenaktionen. Die Kinder 
lieben diesen Garten und wir freuen uns jeden Tag, wie toll die Kinder in unserem neuen Garten 
miteinander spielen. 

Am Samstag den 08.06.2024 laden wir alle Interessierten zu einem „Tag der offenen Gartentür“ 
und alle aktiv Beteiligten im Anschluss zu einer Dankeschön – Feier ein. 

Fahrzeugweihe MLF Schwabhausen 
Im Rahmen des Feuerwehrkonzepts der Gemeinde Weil für alle Ortsteilfeuerwehren wurden 
als letztes die beiden über 30 Jahre alten Fahrzeuge der Feuerwehr Schwabhausen 
ausgetauscht. Das Festwochenende für die Fahrzeugweihe begann am Samstagnachmittag des 
21.10.2023 bei angenehmen Temperaturen mit einem Feuerwehr-Pulling-Wettbewerb. 
Hierbei ging es für die Mixed-Staffel (Männer/Frauen/Jugendliche) darum, das neue MLF 
(Mittleres Löschfahrzeug) mit einem Gewicht von ca. 7 Tonnen nur mit Muskelkraft an einem 
Seil über 35 Meter schnellstmöglich zu ziehen. 

Die Freie-Staffel (überwiegend Männer) hatte es etwas schwerer, da an das MLF auch noch der 
Schwabhauser Feuerwehr-Oldtimer, ein Steyr 1500 A von 1942, gehängt wurde und somit ca. 10 Tonnen zu ziehen waren. Insgesamt 
beteiligten sich 12 Mannschaften an dem Wettbewerb und alle hatten trotz der Anstrengung einen riesen Spaß. Und der Spaß ging am 
Samstagabend weiter. Knapp 400 Partygäste ließen sich von DJ Fossi bis tief in die Nacht so richtig einheizen.  

Am Sonntag, den 22.10.2023 trafen sich bei herrlichem Wetter um 09.30 Uhr alle eingeladenen Feuerwehren, die Geistlichkeit, 
Ortsvereine, Ehrengäste sowie Bürgerinnen und Bürger aus Schwabhausen in der Dorfstraße, um sich zu einem Kirchenzug zu formieren. 
Nach dem Einzug in das Festzelt sind dann im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes, der von Herrn Pfarrer Kammerlander zelebriert 

wurde, die beiden neuen Einsatzfahrzeuge geweiht worden. Anschließend begrüßte der 
erste Kommandant Stefan Maier die Festgäste, gefolgt von kurzen Ansprachen des ersten 
Bürgermeisters Christian Bolz und des Kreisbrandrates Christoph Resch. 

Nach einem Frühschoppen mit anschließendem Mittagessen begann um 13.00 Uhr die 
Fahrzeugschau der kritischen Infrastruktur, bei der sich die Bürger informieren konnten, wie 
ihnen im Ernstfall von Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienst, Technischem Hilfswerk und 
Wasserwacht geholfen wird. Das Festwochenende fand dann bei Kaffee und Kuchen einen 
gemütlichen Ausklang.   

Abschaffung des Kinderreisepasses 
Ab dem 1. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr neu ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. 
Bereits ausgestellte Kinderreisepässe können bis zum Ende ihrer Gültigkeit weiterverwendet werden. Einige Staaten fordern bei der 
Einreise, dass das Passdokument eine bestimmte Restgültigkeit aufweist, in der Regel drei bis sechs Monate. Das schränkt die 
Verwendbarkeit eines Kinderreispasses zusätzlich erheblich ein. In diesem Fall beantragen Sie bitte rechtzeitig vor Reiseantritt ein neues 
Dokument, bei Reisen innerhalb der EU genügt ein Personalausweis (22,80 €). Für Reiseziele über die EU hinaus ist in der Regel ein 
Reisepass (37,50 €) erforderlich. 

Informationen zu diesem Thema finden Sie bei den Reise- und Sicherheitshinweisen auf der Internet-Seite des Auswärtigen Amtes 
(https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise).  

Bilder und Text: Christian Neugebauer 

Bilder und Text: Margrit Danylow 
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Wichtiges für unsere Vereine 
Gerne machen wir auf den Veranstaltungskalender unserer 
Homepage aufmerksam. Viele Vereine nutzen schon das 
Angebot, dort ihre Veranstaltungen zu veröffentlichen. Auch 
ist es eine gute Möglichkeit, sich schon bei der Planung von 
Veranstaltungen vorab dort zu informieren, ob bereits andere 
Termine eingetragen sind. 

So lässt sich manche Terminüberschneidung im Vorfeld 
vermeiden. Jeder Verein kann – sofern noch nicht geschehen - 
einen Zugang zum Kalender erhalten und die Termine selbst 
einpflegen. Sollten Sie einen Zugang benötigen oder Fragen 
haben, steht Ihnen das Team des Bürgerbüros unter Email: 
info@weil.de oder Tel. 08195/9313-0 gerne zur Verfügung. 

 

Jahresausklang mit den Musikfreunden 
Geretshausen 
Am Samstag, den 30. Dezember 2023 lassen die 
Musikfreunde Geretshausen e.V. das Jahr 2023 
musikalisch ausklingen. Start ist um 9.00 Uhr in 
Weil, anschließend geht’s über Petzenhausen, 
Geretshausen, Adelshausen und Jedelstetten nach 
Schwabhausen. In der fast 50-jährigen Tradition marschieren 
sie wieder in zwei Gruppen und freuen sich über zahlreiche 
Zuhörer!                       

Vorankündigung: Das Konzert der Jugendkapelle und des 
Vororchesters der Musikfreunde Geretshausen findet am  
9. März 2024 um 19.00 Uhr in der Aula der Grund- und 
Mittelschule Weil statt. 

 

Multifunktionshaus - es geht voran! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christbaumverkauf Schwabhausen 
Bereits zum 8. Mal veranstaltet die Feuerwehr Schwabhausen am 
Sonntag, den 10.12.2023 einen Christbaumverkauf am Parkplatz 
vor dem Feuerwehrhaus. Von 10.00 bis 15.00 Uhr werden 
Nordmanntannen in verschiedenen Größen zu fairen Preisen 
angeboten. Bei Glühwein, Kaffee und Kuchen kann man sich seinen 
Baum in Ruhe aussuchen. Als besonderes Schmankerl erhalten die 
Bürger aus Schwabhausen, Geretshausen und Petzenhausen auch 
in diesem Jahr ihren Baum wieder direkt vor die Haustür geliefert. 
 

Christbaumabholaktion des FC Weil e.V. 
Die Fußballjugendabteilung des FC Weil e.V. sammelt seit vielen 
Jahren Christbäume in Weil sowie in den Ortsteilen Beuerbach, 
Geretshausen, Pestenacker und Petzenhausen ein. Auch im 
kommenden Jahr findet die Aktion statt: 

Samstag, 13.01.2024 ab 10:00 Uhr 

Bitte stellen Sie den Christbaum ohne Weihnachtsschmuck bis 
10:00 Uhr am Straßenrand ab. Die Fußballjugendabteilung würde 
sich über eine kleine Spende sehr freuen. Sie können die Spende in 
einem Umschlag am Baum befestigen oder den Sammlern 
übergeben. Vielen Dank.  

Breitband – Start voraussichtlich Herbst 2024 
Kommendes Jahr soll der Glasfaserausbau in den Ortsteilen Weil, 
Geretshausen, Petzenhausen und Schwabhausen beginnen. Fast 
alle Haushalte und Gewerbetreibende bekommen dadurch den 
Anschluss an die Highspeed-Datenautobahn. 

Nach letzten Informationen von LEW TelNet soll im Herbst 2024 der 
Startschuss dafür erfolgen. Mit den Ortsteilen Beuerbach und 
Pestenacker befinden wir uns derzeit noch im 
Bundesförderverfahren und sind zuversichtlich, dass dort ein 
flächendeckender Ausbau erfolgen wird. 

Flyer: Burschenverein Weil e.V. 

Bilder: Martin Bolz, Stand Anfang November 2023 


